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Jungen 19 1. Kreisklasse RR Gr. 2

TV 1884 Großkrotzenburg II : TSC Freigericht 
Freitag, 09.02.2024, 18:00 Uhr

Kappes in Einzel und Doppel ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Freitagabend beim Gastteam des TSC Freigericht, als Quentin Pfeifer
das Einzel gewinnen und damit den Sieg beim Gastgeber des TV 1884 Großkrotzenburg II bereits
vorläufig sicherstellen konnte. Erfolgsgarant war insbesondere Sophie Kappes, die ihre Spiele
gänzlich gewann. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Kaum was zu bestellen hatten Kuzel /
Sokoli bei ihrem 0:3 gegen Kappes / Pfeifer. Samuel Sokoli kam mit der Spielweise von Nicolai
Wittich am Tisch indessen gut zu Recht und musste schlussendlich nur einen Satz verloren geben.
Die Partie, in die er auf dem Papier als deutlicher Außenseiter gegangen war, endete mit einem 3:1-
Sieg. Beim 0:3 gegen Quentin Pfeifer fand Rene Dittrich von Anfang an kaum Mittel und Wege, um
das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das Zwischenergebnis des Mannschaftskampfes nach dem Spiel
lautete damit 1:2. Gekämpft bis zum Schluss hatte Konstantin Kuzel in der Partie gegen Sophie
Kappes. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Kuzel aus der Außenseiterrolle
heraus, die er auf Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht mit einem Erfolg überraschen
konnte. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich
zwei Punkten Differenz endete. Mit nur einem Satzverlust ging Clement Tuong gegen Quentin
Pfeifer durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen
Sophie Kappes konnte Rene Dittrich wenig später den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des
ersten Satzes nicht verhindern. Nachdem beide Spieler die Schläger gekreuzt hatten, hieß der
Spielstand des Mannschaftskampfes 2:4. Clement Tuong bekam anschließend seinen Gegner
Nicolai Wittich beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Da war final wirklich nichts zu holen. Hierbei
überließ Tuong seinem Gegner im dritten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Eine schmerzhafte
Niederlage gab es für Konstantin Kuzel beim 7:11, 6:11, 11:7, 11:8, 6:11 gegen Quentin Pfeifer.
Durch diesen Sieg war der sechste Punkt für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg
stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Gekämpft bis zum Schluss hatte Rene Dittrich im
Match gegen Nicolai Wittich. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in etwa
ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. Der Stand vor dem letzten Duell des Tages hieß
damit 2:7. Das folgende Einzel zwischen Samuel Sokoli und Sophie Kappes, das vor der Begegnung
als Sieg für die Gastmannschaft fest eingeplant werden konnte, endete mit einem hart erarbeiteten
Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspielerin. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Ergebnis wird der TV 1884 Großkrotzenburg II am 17.02.2024 gegen den TV
Kesselstadt 1860 versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins
nächste Spiel am 17.02.2024 gegen den Nidderauer TTC mitnehmen.

 Statistik:
 TV 1884 Großkrotzenburg II

Doppel: Kuzel / Sokoli 0:1 
Einzel: R. Dittrich 0:3, K. Kuzel 0:2, S. Sokoli 1:1, C. Tuong 1:1 

 TSC Freigericht
Doppel: Kappes / Pfeifer 1:0 
Einzel: S. Kappes 3:0, Q. Pfeifer 2:1, N. Wittich 2:1
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